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Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in der Sitzung des Betriebsausschusses Eigenbetrieb vom 07.09.2010 wurden Vorgaben 
und Bedingungen für die Vermietung städtischer Dächer für Photovoltaikanlagen be-
schlossen (DS 8/0394; Antrag der SPD-Fraktion vom 14.09.2009). Der Beschlussvor-
schlag beauftragt in Ziffer 7. den Eigenbetrieb, dem Betriebsausschuss alle zwei Jahre 
einen Sachstandsbericht vorzulegen. 
 
Wir bitten daher für die Sitzung des Betriebsausschusses Eigenbetrieb am 05.09.2012 um  
einen Sachstandsbericht, der die folgenden Fragen beantworten sollte. 
 

1. Wie viele Anfragen zur Nutzung städtischer Gebäude für Photovoltaikanlagen sind 
seit dem Zeitpunkt des Beschlusses bei der Stadt eingegangen? 
 

2. Wie viele Verträge sind seitdem geschlossen worden? Seit wann bestehen diese 
Verträge? 
 

3. Wie viele Einnahmen wurden seitdem durch die Vermietung der städtischen Dächer 
erzielt? 
Wie viele zusätzliche Einnahmen konnten durch Nachverhandlungen mit den Ver-
tragspartnern der Altverträge (DS 8/0394, Ziffer 8 des Beschlussvorschlags) seit-
dem erzielt werden? 
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Der Presse war zu entnehmen, dass auf dem Dach des Hallenbads Dormagen und des 
Sportplatzgebäudes Delrath Photovoltaikanlagen installiert wurden, die nie ans Netz ge-
gangen sind. 
 

1. Ist es zutreffend, dass die genannten Anlagen nicht ans Netz angeschlossen wur-
den? Wenn ja, was war der Grund dafür? 
 

2. Gibt es noch weitere nicht genutzte Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäu-
den? 

 
 
 
 Mit freundlichen Grüßen 
 

    
 
Bernhard Schmitt Norbert Fenes                             Carsten Müller 
Fraktionsvorsitzender Stellv. Fraktionsvorsitzender       Sachkundiger Bürger 


